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INHALT GRÜSS GOTT

was für ein Jahr! Viele nutzen diesen Ausruf, um Rück-
schau zu halten. Selten hat er aber so eine Bedeutung 
gehabt, wie 2020.

Für mich persönlich begann es voller Spannung:  
Wir waren mitten im Kommunalwahlkampf; als ich am  
15. März bereits auf Anhieb zum Bürgermeister  
gewählt wurde, war ich überwältigt. Und dankbar! 
Noch heute radle ich täglich ins Rathaus mit dem 
wunderbaren Gefühl, ein Amt ausüben zu dürfen, das 
mich erfüllt und in dem ich mit Freude den Gestal-
tungsspielraum nutze, den es mir ermöglicht. Für das 
mir entgegengebrachte Vertrauen bedanke ich mich 
noch einmal herzlich!

Schon einen Tag später änderte sich unser aller Leben: 
Die Corona-Pandemie war in der Gesellschaft und da- 
mit auch in Bad Tölz angekommen, das Land befand 
sich im ersten Lockdown. In dieser Zeit die Übergabe 
der Amtsgeschäfte vorzubereiten, war eine Heraus- 
forderung.

Dass wir in bestimmten Bereichen nicht nach Wunsch 
handeln konnten, mussten wir akzeptieren; wäre es 
möglich gewesen, hätte ich beispielsweise deutlich 
häufiger die Chance genutzt, mit Ihnen, den Tölzerin-
nen und Tölzern, in direkten Austausch zu treten. Von 
Anfang an aber haben wir das, was lokal zu regeln ist, 
angepackt. Die Themenfelder reichten von Einkaufs-
service für Senioren, über Steuerstundungen für die 
Betriebe vor Ort, bis hin zu Online-Angeboten in 
Jugendcafé und Bibliotheken, einem Hygienekonzept 
für Sportplätze und Turnhallen und der Förderung des 
Wirtschafts- und Tourismusstandortes Bad Tölz.

Manche Sachen liefen in diesem Ausnahme-Jahr 
„einfach“ weiter, was stets einen zusätzlichen Kraftakt 
bedeutete: Die Verwaltung musste auch in der Krise 
arbeitsfähig bleiben. Die Gremienarbeit im Stadtrat 
und den Ausschüssen war sicherzustellen. Auch galt 
es etwa Baustellen fortzuführen, um keine Schadens-
ersatzansprüche zu provozieren – ab Seite 10 finden 
Sie einen Überblick 2020. Zudem liefen Planungen 

Liebe Tölzerinnen  
und Tölzer, 

Ihr Dr. Ingo Mehner
Erster Bürgermeister der Stadt Bad Tölz

Die kurze Meldung: 
In der Stadt Bad Tölz wurde die Satzung für die Erhebung der 
Hundesteuer aktualisiert. Alle Satzungen im Überblick finden 
Sie auf unserer Website: www.stadt.bad-toelz.de/rathaus/ 
stadtverwaltung/ortsrecht-satzungen.html

weiter, wie etwa die Machbarkeitsstudie zum 
Hallenbad, mehr dazu ab Seite 7. 

Stark gebeutelt hat es heuer die Veranstaltungs-
branche, ein Ende der dramatischen Entwicklung 
ist nicht absehbar. Mit viel Kreativität nutzten un-
sere Mitarbeiter mögliche Spielräume, auch wenn 
das oft genug bedeutete, Planungen kurzfristig 
wieder einzustampfen. Trotzdem wurden viele Ter-
mine gestrichen; trauriger Schlusspunkt in dieser 
Reihe waren die Absagen der Leonhardifahrt und 
des Christkindlmarktes. Letzteres birgt allerdings 
auch eine Chance: Im Advent wird die Markt- 
straße in einem anderen Schmuck leuchten, zwei 
Verpackungshütten entzerren in den Geschäften 
die Kundenzahlen, fünf Gastrostände bieten  
Schmankerl „to go“, zusammen mit dem Krippen- 
verein zeigen wir mehr als 50 Krippen in den 
Schaufenstern und auch im Stadtmuseum lädt der 
neu gestaltete Krippenraum zu einem besonde-
ren Advents-Erlebnis (Seite 14). Ob allerdings das 
Museum, wie auch das geplante Weihnachtsdorf 
im Kurpark, öffnen dürfen, stand zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses nicht fest. Es wäre ein 
versöhnlicher Jahresausklang und wünschenswert. 
Letztlich akzeptieren wir die Entscheidungen aber 
mit dem Wissen, dass sie getroffen wurden, um die 
Verbreitung des Coronavirus einzudämmen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine 
besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weih- 
nachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit,  
Kraft, Mut und Ausdauer, das Kommende  
unverzagt anzupacken.

Schon Anfang des Jahres legte die Stadt  
ihre ehrgeizigen Pläne für Bauprojekte im 

Jahr 2020 vor. Dann kam Corona. Trotzdem 
wurde in Bad Tölz viel bewegt.

Bilderrätsel:
Im Heft hat sich dieser 
Hund versteckt. Wer 
findet ihn? 
Die Auflösung finden 
Sie auf Seite 5.

10

Zum Tölzer Hallenbad 
wurde eine Machbar-
keitsstudie in Auftrag 
gegeben. Das Ergebnis 
finden Sie auf Seite 7.

So erreichen Sie uns:
Das Rathaus der Stadt Bad Tölz hat geöffnet: 
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr  
Dienstag bis Freitag 8 bis 12 Uhr

Gerne vereinbaren wir auch einen Termin:
poststelle@bad-toelz.de
pressestelle@bad-toelz.de
buergermeisterbuero@bad-toelz.de 
Telefon: 08041-5040

Alle Infos finden Sie im Internet:  
www.stadt.bad-toelz.de 
www.wirtschaft.bad-toelz.de 
Tourismus: www.bad-toelz.de 

Auf Facebook:  
@toelz.de 
@badtoelz.de
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8.12.2020	� Haupt- und Finanzausschuss
15.12.2020 	 Bau- und Stadtentwicklungsschuss
22.12.2020	 Stadtrat
21.1.2021	 Bau- und Stadtentwicklungsschuss 
26.1.2021	 Stadtrat
2.2.2021 	 Haupt- und Finanzausschuss 
4.2.2021	 Kur-, Tourismus- und Wirtschaftsausschuss
 
Ein barrierefreier Zugang zum Sitzungssaal im Rathaus ist möglich über den 
Eingang West (Seite Bürgergarten). Beim Zutritt besteht Maskenpflicht. 

SITZUNGSTERMINE

Öffentliche Sitzungen

Nach aktuellem Stand bleibt das Rathaus 
auch während der Schulferien zum Jahres- 
wechsel geöffnet. Lediglich am 24. und  
31. Dezember 2020 sowie am 1. und 6. Ja-
nuar 2021 ist die Verwaltung geschlossen. 
Sollte sich daran coronabedingt etwas än-
dern, informieren wir zeitnah über unsere 
Homepage www.stadt.bad-toelz.de

Das Rathaus  
bleibt geöffnet

WEIHNACHTSFERIEN

Hochzeitstermine 2021 

HEIRATEN IN BAD TÖLZ

Sie möchten im nächsten Jahr  
heiraten? Die Mitarbeiter des 
Standesamtes reservieren Ihnen 
einen Termin, gerne auch für eine 
Hochzeit am Samstag. Allerdings 
sind diese frühzeitig ausgebucht. 
Besprechen Sie die Möglichkeiten 
mit unseren Standesbeamten.   
Telefon 08041 504-360, -362, -364

Naturnahe Bestattung unter Bäumen
WALDFRIEDHOF BAD TÖLZ

Auf ihren Waldfriedhof am nördlichen 
Stadtrand sind die Tölzer mit Recht 
stolz. 1905 wurde dieser von Stadt- 
baumeister Peter Freisl geplant, damals 
in engem Austausch mit Gabriel von 
Seidl und dem berühmten Münchner 
Stadtbaudirektor Dr. Hans Grässel. 
Noch heute ist diese historische An- 
lage ein ganz besonderer Ort der Stille 
und des Trostes.

Bei aller Verbundenheit zur Tradition, 
auf die Änderungen der Bestattungs-
kultur hat die Stadt Bad Tölz umfas-

send reagiert. So gibt es auf  
dem Gelände seit 2012 Bereiche  
der Urnenruhegemeinschaft. Diese 
sind für Personen gedacht, die keine 
Angehörigen haben, die die Grab- 
pflege übernehmen können. Im Jahr 
2019 wurde zudem die Möglichkeit 
der naturnahen Bestattung unter 
einem Baum geschaffen. An die Ver-
storbenen erinnert hier eine Namens- 
plakette auf einer kunstvoll gestal- 
teten Stele. Mehr Informationen  
erhalten Sie im Friedhofsamt der 
Stadt, Telefon 08041 504-365.

MARKTPLATZ

Damit auch bei Eis und Schnee 
morgens um 7 Uhr der Verkehr 
reibungslos läuft, sind in Hoch- 
zeiten ab 3 Uhr bis zu 30 Männer 
mit Räumfahrzeugen oder zu Fuß als 
„Handstraßler“ unterwegs. Je nach 
Wetterlage räumen und streuen 
die Männer vom Betriebshof den 
ganzen Tag über. Erst nachts endet 
für den städtischen Winterdienst die 
Räumpflicht. 

Schneeräumen bis 20 Uhr
WINTERDIENST

Auf öffentlichen Flächen muss von 7,  
beziehungsweise 8 Uhr bis 20 Uhr 

Schnee geräumt werden. Gibt es  
keinen Bürgersteig, ist auf der  

Straße ein „Gehweg“ freizuräumen.

MARKTPLATZ

Diese Sitzungen sind bis zum Redaktionsschluss geplant. Ob sie angesichts der Entwicklungen der 
Corona-Pandemie durchgeführt werden können, muss kurzfristig entschieden werden. Wir bitten, 
die Meldungen in der Tagespresse und auf unserem Facebook-Account @Tölzer zu verfolgen. 
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AUFLÖSUNG VON SEITE 2:
Den Hund finden Sie auf  
Seite 15 (unten rechts). 

Auch Hausbesitzer sind verpflichtet, 
öffentliche Gehwege an Werk- 
tagen vor 7 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen bis spätestens 8 Uhr zu 
räumen. Bei Bedarf muss bis 20 Uhr 
mehrfach nachgearbeitet werden. 
Dabei ist es nicht zulässig, Schnee 
und Eis von privaten Grundstücken 
oder Wegen auf öffentliche Straßen 
zu schieben. Das alles verlangt 
vielen eine Menge ab. Oft geht 

es Verkehrsteilnehmern auch nicht 
schnell genug. Mit gegenseitiger Rück-
sichtnahme kommen wir alle aber gut 
durch den Winter. Und noch eine Bitte 
des Betriebshofes: Parken Sie ihr Fahr-
zeug gerade bei Schnee nur auf dem 
Privatgrund oder in gekennzeichneten 
Flächen und dicht am Bordstein. Sie 
erleichtern dem Winterdienst damit 
das Durchkommen mit den großen 
Fahrzeugen ungemein. 
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Bad Tölz ist eine Sportstadt. 
Nicht nur die dreizehn 

Halleneinheiten sind beeindru-
ckend, auch das übrige Sport- 
angebot sucht für eine Stadt mit 
rund 19.000 Einwohnern seines 
gleichen. Neueste Ergänzung ist 
die erst dieses Jahr eröffnete 
Boulderhalle neben dem Kletter-
zentrum auf der Flinthöhe. 

Anders als in vielen anderen 
Kommunen „leistet“ sich Bad Tölz 
zudem ein Schwimmbad, betrieben 
von den Stadtwerken, einer hun-
dertprozentigen Tochter der Stadt 
Bad Tölz. Allerdings ist dieses –  
nun ja, drücken wir es freund-
lich aus – ein wenig in die Jahre 
gekommen. Um ehrlich zu sein: 
Das Hallenbad im Sportpark ist ein 
solides Sportbad ohne großes Chi-
chi. Mit den gekachelten Wänden 

Was macht denn  
eigentlich die Planung 

des Hallenbades?

Normalerweise stellen wir in dieser Rubrik eine Person 
oder eine Institution vor. Doch diesmal nutzen wir die 

Chance und beantworten Ihre häufig gestellte Frage:

und den Fensterbändern unter der 
Decke verströmt es einen etwas 
„spröden“ Charme. 

Da geht mehr, dachten sich die 
Verantwortlichen und gaben eine 
Machbarkeitsstudie in Auftrag. 
Diese sollte klären, ob die Anlage 
sanierbar ist und welches Poten-
zial im alt ehrwürdigen Gemäuer 
steckt. Mit der Untersuchung ist 
noch keine Entscheidung getrof-
fen, ob überhaupt gebaut wird und 
wenn ja, was. Sie dient lediglich 
einer ersten Erkundung, ob ein 
Umbau des Bades möglich wäre. 
Doch der Reihe nach. Hier die 
wichtigsten Fragen im Überblick:

Was war der Auftrag an die  
Studienmacher GMF?
Der Aufsichtsrat der Stadtwerke 
wollte die Frage geklärt wissen, ob 

WAS MACHT DENN EIGENTLICH…

In einer Machbarkeits- 
studie wurde ermittelt, 
ob und wenn ja, wie, das 
Tölzer Hallenbad zum 
Familienbad umgebaut 
werden könnte. »

November/Dezember 20

Tölzer 
Wertkarte

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Der Tölzer erscheint ab 
Dezember im neuen Gewand.  

Seit dem Frühjahr 2014, also gut 
sechs Jahre, gibt es nun den  
„TÖLZER“, die Wertkarte für die 
Stadt Bad Tölz. Die Gutscheinkarte 
erfreut sich Jahr für Jahr steigender 
Beliebtheit und ist von Anfang an 
bei über 100 Betrieben im Stadt- 
gebiet einlösbar. Die Idee des städ-
tischen Projektes ist, den lokalen 
Wirtschaftskreislauf zu stärken 
und zugleich das Bewusstsein fürs 
Einkaufen vor Ort zu schärfen. 

Dabei ist das Prinzip ganz einfach: 
Anstatt den Gutschein eines ein-
zelnen Geschäfts zu verschenken, 
hat der Beschenkte mit der Tölzer 
Wertkarte die Möglichkeit, aus über 
einhundert Geschäften, Dienst- 
leistern und Betrieben im gesam-
ten Stadtgebiet auszuwählen. 

Das Geld fließt damit garantiert 
nicht ins Internet, sondern stärkt 
heimische Unternehmen. Dabei ist 
„Der Tölzer“ nicht nur als Geschenk 
für Privatpersonen gedacht, son-
dern wird auch von vielen Firmen 

als steuerfreies Präsent (bis 44 
Euro) für Mitarbeiter eingesetzt. 

In der Neuauflage wurden  
sowohl das Layout als auch 
die Wertgrößen verändert. Die 
bisher bewährte 10-Euro-Version 
wird um einen 20-Euro-Wert 
ergänzt, der Look insgesamt 
frischer und jünger. Der Tölzer 
Löwe des Stadtwappens 
schmückt die Vorderseite in 
kräftigen Farben und wird in 
vier verschiedenen Versionen 
angeboten. 

ZAHLEN UND FAKTEN: 

 
•	 Über 100 Betriebe machen mit.
•	� Seit Frühjahr 2016 25.552 Stück 

ausgegeben.
•	� Davon allein 3067 Stück  

in 2020.
•	� Steigerung zum Vorjahr zirka 

28 Prozent. 
•	� Bei den Einzelhändlern wurden 

bislang damit 255.520 Euro 
generiert.

Mehr Infos unter: 
www.der-toelzer.de
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das Tölzer Hallenbad als Sport- und 
Familienbad weiterentwickelt wer-
den kann, sowohl was die Substanz 
des Baus aus dem Jahr 1939 anbe-
langt, als auch die zur Verfügung 
stehende Fläche. 

Welche Wünsche soll das neue 
Bad erfüllen?
Oberstes Ziel ist eine verbesser-
te Aufenthaltsqualität. Erweitert 
werden soll das Bad unter anderem 
um einen Kinderbereich sowie um 
ein weiteres Becken mit Warmwas-
ser. Zudem wäre eine Beruhigung 
des Saunabereichs wünschenswert. 
Ein Kiosk könnte eine sinnvolle 
Ergänzung sein.  

Was war das Fazit der  
Machbarkeitsstudie?
Die Bausubstanz ist gut in Schuss, 
eine Erweiterung im Erdgeschoss 
um ein Warmwasserbecken und 
einen Kinderbereich ist realisier-
bar. Im oberen Stockwerk könnte 
eine moderne Saunalandschaft 
entstehen mit einem großzügigen 
Ruhebereich innen wie außen. 
Auch ein Kiosk fände Platz.

Wann startet der Umbau?
Das dauert noch, denn bislang gibt 
es lediglich eine Machbarkeitsstu-
die. Bevor der Bautrupp anrollen 
kann, muss eine ausgefeilte Planung 
erfolgen und entschieden werden, 
ob und was im Detail gebaut werden 
soll. Aktuell hat der Aufsichtsrat be-
schlossen, ein Büro zu beauftragen, 
das die Vergabe an ein Planbüro 
unterstützt. Danach erfolgen die 
konkrete Bauplanung, die Ausschrei-
bungen, die Vergaben an die sich 
bewerbenden Firmen – und dann 
der Bau.

Was wird das Ganze kosten?
Bisher ist noch nicht entschieden,  
ob überhaupt und wenn ja, was 

tatsächlich gebaut werden soll. Erst 
wenn darüber Einigkeit herrscht, 
kann eine Kostenschätzung erfolgen.

Warum baut die Stadt kein Spaß-
bad à la Alpamare?
Als das Alpamare in den 1970ern in 
Bad Tölz öffnete, war dies das einzi-
ge Spaßbad weit und breit. Seither 
hat sich die Konkurrenzsituation 
enorm verändert. Modernere Bäder 
hatten ihm den Rang abgelaufen. 
Wollte Bad Tölz heute ein Spaß-
bad mit Alleinstellungsmerkmal 
errichten, müsste dafür ein Betrag 
aufgebracht werden, der angesichts 
der sonstigen Aufgaben der Stadt 
nicht zu rechtfertigen ist.

Ist ein Familienbad nicht ein  
wenig unspektakulär?
Bevor der Auftrag zur Studie erfolgt 
ist, wurde abgefragt, welchen An-
spruch die Tölzerinnen und Tölzer an 
ein Hallenbad haben. Eine deutliche 
Mehrheit hat sich für ein attraktives 
Sportbad mit hoher Aufenthalts-
qualität ausgesprochen und den 
Wunsch nach einer gemütlichen 
Sauna geäußert. Häufig geäußert 

wurde auch der Wunsch nach 
einer Erweiterung des Kinderbe-
reiches sowie nach einer kleinen 
Gastronomie. Ebenfalls vermis-
sen heute die Besucher einen 
angenehmen Ruhebereich.

Werden die Preise für die 
Versorgungsleistungen der 
Stadtwerke steigen, wenn die 
hohen Baukosten anfallen?
Ganz klar: Nein. Die Verkaufs-
preise für Strom, Erdgas und 
Nahwärme werden am freien 
Markt gebildet. Hier müssen die 
Stadtwerke Bad Tölz wettbe-
werbsfähige Preise anbieten. 
Trotz konkurrenzfähiger Preise 
bleiben bei allen Anbietern na-
türlich Margen. Im Gegensatz zu 
allen anderen Energiehändlern 
gehen die Erlöse der Stadtwer-
kekunden nicht an irgendwelche 
Investoren und Großkonzerne, 
sondern bleiben zu 100 Prozent 
hier vor Ort in Bad Tölz. Diese 
kann sie zum Nutzen der örtli-
chen Bevölkerung einbringen, 
zum Beispiel für den Betrieb 
eines Schwimmbades.

»

»

WAS MACHT DENN EIGENTLICH… …DIE PLANUNG DES HALLENBADES?

 

SCHWIMMKURSE FÜR  

VORSCHULKINDER

 
Die DLRG schlägt Alarm, 
denn durch die Bäder-
schließungen wächst eine 
gesamte Generation von 
Nichtschwimmern heran. 
Bad Tölz hält dagegen: Auch 
unter Bürgermeister Dr. Ingo 
Mehner werden die kosten-
freien Schwimmkurse für 
Tölzer Kinder im letzten Jahr 
Kindergarten fortgeführt. 
Allerdings mussten diese 
2020 coronabedingt leider 
entfallen. Sobald die Umstän-
de eine Fortführung zulassen, 
wird die Stadt informieren. 

„Tölz ist eine  
aktive Stadt.  
Ein attraktives 
Sportbad mit 
hoher Aufent-
haltsqualität 
für unsere Töl-
zer Familien 
passt da gut 
ins Bild.“ 

Dr. Ingo Mehner, 
Erster Bürgermeister

„Die Stadt- 
werke tragen 
dazu bei, die  

Lebensqualität in 
Tölz zu ver- 

bessern. Dazu 
gehört neben den 

Versorgungs- 
leistungen auch 

der Betrieb  
von Eishalle,  

Naturfreibad und 
Schwimmbad mit 

Saunabereich.“
Walter Huber, 

Geschäftsführer der 
Stadtwerke Bad Tölz
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D ie Ziele waren hoch gesteckt. Mit 
dem Beginn des Kindergarten-Neu-

baus an der Jahnstraße, der Umgestaltung 
des Taubenlochs und des Bürgergartens, 
mit dem Bau des Mehrfamilienhauses an 
der Königsdorfer Straße und dem 
KneippGarten hatte sich die Stadt für 
2020 viel vorgenommen. Selbst Corona 
hatte darauf nur geringen Einfluss. Ein 
Stopp bereits vergebener Aufträge hätte 
hohe Regresszahlungen bedeutet. 

Außerdem wäre ein Aufschub nicht 
gewünscht gewesen, denn jedes Baupro-
jekt für sich bedeutet eine Investition in 
die Zukunft der Stadt. Für mehr Familien-
freundlichkeit. Für mehr Aufenthaltsqua-
lität. Und für ein Mehr an touristischer 
Infrastruktur. 

Bis auf einige Verzögerungen wegen der 
coronabedingten Einschränkungen werden 
die Großbaustellen wie geplant durchge-

führt. Noch nicht einmal die befürchteten 
Mehrausgaben in Folge der extrem guten 
Auslastung des Baugewerbes haben sich 
bestätigt. Im Gegenteil: Einige Vergaben, 
die im Laufe des Jahres erfolgten, konnten 
unterhalb der Kostenschätzungen erfolgen. 

Zwei der genannten Maßnahmen werden 
noch 2020 abgeschlossen. Der Kindergarten 
und das Holzner-Haus stehen, wie geplant, 
als Übertrag auf der Baubilanz für das neue 
Jahr. Bleibt als „Sorgenkind“ der KneippGar-
ten, der erst im Frühjahr 2021 fertiggestellt 
wird (zu den Gründen siehe Seite 12). 

Hinzukommen werden dann auch wieder 
neue Projekte, wie beispielsweise der Er-
weiterungsbau der Jahnschule, der bereits 
in den diesjährigen Sommerferien durch 
den Turnhallenabriss vorbereitet wurde. 
Das wird die Stadt und ihre Bewohnerinnen 
und Bewohner dann allerdings erst 2021 
bewegen.

BAUSTELLEN 2020

Umgestaltung des  
Taubenlochs
Das Taubenloch ist ein stadtnaher Park, 
der in erster Linie für die Tölzerinnen und 
Tölzer der Marktstraße angelegt ist, darüber 
hinaus für die Besucher der Fußgängerzone 
als Ruheoase dient.

Am Beginn stand die Überlegung, den Blick 
zur Isar zu öffnen und einen ungehinderten 
Zugang zum Wasser zu ermöglichen. Ent-
standen ist ein geschwungener Weg zum 
Ufer. Dieser wird von kleinen Mauern aus 
Stampfbeton und großformatigen Findlin-
gen gesäumt. Im Zuge der Planung wurde 
das ursprüngliche Konzept durch ein wert-
voll gestaltetes Entrée und die Neuanlage 
der Treppe zur Fröhlichgasse ergänzt.

Im Spielplatz gibt es jetzt drei weitere Spiel-
geräte. Auch künftig sichert ein umlaufen-
der Lärchenzaun und eine neue Hecken- 
umrandung spielende Kinder. 

Baumschutz war bei dieser Maßnahme 
oberstes Gebot. Im Rahmen der Arbeiten 
wurden die Bedingungen für die 15 Linden 
entlang des Fußweges verbessert: Das 

Mit der Neugestaltung ist das  
Taubenloch jetzt zur Isar hin ge- 

öffnet. Das Wasserwirtschaftsamt 
untersagte allerdings, dass die  

Stufen direkt in den Fluss führen. Viel bewegt!
Schon Anfang des Jahres legte die Stadt  
ihre ehrgeizigen Pläne für Bauprojekte  
im Jahr 2020 vor. Dann kam Corona. 
Trotzdem wurde in Bad Tölz viel bewegt.

BAUSTELLEN 2020

verdichtete Material im Wurzelbereich der 
Bäume wurde von einer Fachfirma durch 
einen Saugbagger entfernt und umgehend 
durch ein nährstoffreicheres Substrat er-
setzt. Mit Neuanpflanzungen von Bäumen, 
Stauden und Sträuchern sorgt die Stadt im 
Anschluss für eine auch langfristig natur- 
nahe Gestaltung des Taubenlochs. 

Kosten:  
1.240.000 Euro (brutto)  
________________________

Umgestaltung des  
Bürgergartens
Historisch gesehen war der Bürgergarten 
das, was der Name sagt: Ein Garten für die 
Bürger der Stadt. Verstanden wurde er von 
den Tölzerinnen und Tölzern als „bürger- 
liches“ Pendant zum „mondänen“ Kurpark. 
Der historische Baumbestand wurde auch 
hier in der Zeit der Baumaßnahmen beson-
ders geschützt. Nach dem Abschluss der 
Arbeiten erfolgt eine Ergänzungspflanzung.

Schon als im Sommer die Schalungen für die  
Stampfbeton-Mauern gesetzt waren, war ersichtlich, 

das Taubenloch ist nun offen gestaltet.
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Kneippens: Im Kurpark entstehen derzeit das 11 
mal 5,50 Meter große, geschwungene Haupt- 
sowie die drei Armbecken. Coronabedingt 
hat sich hier eine Verzögerung um mehrere 
Wochen ergeben. Als dann auch noch ein 
versteckter Mangel in letzter Minute behoben 
werden konnte, nahm die Stadt eine weitere 
Verschiebung in Kauf. Damit erfolgt die Eröff-
nung erst im Frühjahr, dafür dann aber ohne 
Einschränkungen. 

Der KneippGarten in unmittel-
barer Nähe zum VitalZentrum 
wurde barrierearm gestaltet. 
Die Armbecken sind mit einem 
Rollstuhl unterfahrbar. Im 50 
Zentimeter tiefen, mit Umlauf-
wasser betriebenen Haupt-
becken ermöglichen Hand-
läufe und ein kontrastreicher 
Beckenboden einen sicheren 
Tritt. Schon während der Bauphase konnten 
schließlich auch die Kritiker beruhigt werden, 
die einen Eingriff in den historischen Baumbe-
stand befürchtet hatten. 

November/Dezember 20
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Bereits 2018 wurden die Toilettenanlage 
erneuert und der Kanalanschluss für einen bei 
Großveranstaltungen zusätzlichen Toiletten-
wagen installiert. In diesem Sommer wurde 
nun die Stützmauer in Teilen saniert und 
zusätzlich ergänzt. Entstanden ist hier gemäß 
historischer Vorgaben eine kleine Aussichts-
plattform, die den Blick bis ins Karwendel er-
öffnet. Über eine neue Treppenanlage erfolgt 
ein Zugang in Richtung Spielplatz. 

Die Wegeachsen im Park bleiben erhalten, 
ergänzt durch einen Weg entlang der westli-
chen Grenze des Geländes. Die neuen Bänke 
stehen nicht mehr in der Mitte des Parks, 
sondern entlang des Weges und der Mauer 
sowie in Richtung Parkplatz. Diese vier Bänke 
können bei Bedarf deinstalliert werden – zum 
Beispiel, wenn Festveranstalter hier ihre 
Schankwagen platzieren möchten. 

Kosten:  
800.000 Euro (brutto)  
_______________________

Errichtung eines  
KneippGartens im  
Gabriel-von-Seidl-Kurpark

Auch wenn die Anlage eine RÖFE-geförderte 
Maßnahme ist und somit im strengen Sinn 
als touristische Infrastruktureinrichtung gilt, 
kommen ab dem Frühjahr selbstverständlich 
alle Tölzerinnen und Tölzer in den Genuss des 

Neubau eines 
Mehrfamilien-
wohnhauses an 
der Königs- 
dorfer Straße

Auf dem Grundstück an der Königsdorfer Stra-
ße befanden sich zwei Wohngebäude der Stadt 
Bad Tölz. Hausnummer 77 mit acht Wohnein-
heiten bleibt bestehen, das betagte Gebäude 
mit der Hausnummer 79 wurde abgebrochen 
und wird ersetzt. Geplant sind neun Wohnein-
heiten in drei Stockwerken. Analog der Umge-
bungsbebauung wurde das Kellergeschoss zum 
Schutz vor Hochwasser rund einen Meter aus 
dem Gelände angehoben. 
 
Der rechteckige Neubau ist als Dreispänner 
mit sechs 4-Zimmerwohnungen zu je zirka  
89 qm und drei 3-Zimmerwohnungen zu 
je zirka 77 qm Wohnfläche in nachhaltiger 
Holzbauweise konzipiert. Jede Wohnung ist mit 
einem Balkon ausgestattet. Der Zugang zu den 
Wohneinheiten ist über einen offenen Treppen- 
raum mit Aufzug barrierefrei organisiert. Die 
Fertigstellung des Hauses wird aller Voraus-
sicht nach im Spätsommer 2021 erfolgen.

Die Sitzstufen hinter dem Rathaus 
ergeben zusammen mit dem um-
gestalten Bürgergarten eine grüne 
Ruhezone.

Auch der Stadtrat überzeugte sich davon: 
Für die Baustelle im Kurpark wurde kein 
Baum beschädigt oder gar gefällt.

Kindergarten- 
Neubau auf dem  
Gelände der Jahnschule

Hier baut die Stadt aktuell einen vier-
gruppigen Kindergarten und erhöht 
damit die Betreuungsplätze in der Stadt 
auf 600. Geplant ist ein eingeschos-
siges Gebäude in Holzbauweise mit 
Satteldach. Das Gebäude erinnert an die 
traditionellen Einfirsthöfe, bei denen 
alles unter einem Dach untergebracht 
ist. Auch die Lärchenholz-Fassade und 
der lange Gredplatten-Gang – modern 
interpretiert als überdachte Spiel- 
straße – sind Zitate dieser Baukultur. Das lang-
gestreckte Haupthaus wird im Osten durch 
einen Kopfbau ergänzt, in dem Küche, Speise- 
und Mehrzweckraum untergebracht sind. Die 
Gruppenräume verfügen jeweils über einen 
eigenen Zugang zum Garten. Bei der Planung 
war der künftige Betreiber Kinderland Weyarn 
von Anfang an mit einbezogen. Die Inbetrieb-
nahme ist für November 2021 in Aussicht 
gestellt.

Wenn alles fertig ist, steht den rund 100 Kin-
dern ein Garten mit zirka 1.300 Quadratmetern 
Spielfläche zur Verfügung. Dieser wird in zwei 
Bauabschnitten realisiert: Bereits im nächsten 
Frühjahr wird ein erster Teil der Freiflächen an-
gelegt, der zweiten Bereich kann erst nach dem 
Abschluss des noch folgenden Schulumbaus in 
Angriff genommen werden. 

Mittels Webcam kann jeder tagesaktuell den Fortschritt am  
Kindergarten- Neubau verfolgen  www.buerger.bad-toelz.org/ 
service/buergerservice-online/wetter-webcam.html

Kosten:  
zirka 310.000 Euro (brutto) abzüglich 
RÖFE-Förderung (zirka 40 Prozent)
_________________________________

Kosten:  
zirka 370.000 Euro (brutto)  
________________________  ___

Kosten: 
zirka 4.400.000 Euro
 
Förderung: 
1.900.000 Euro 
______________________
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D as Stadtmuseum Bad Tölz hütet einige 
ganz erlesene Schätze der Krippen-

kunst aus mehreren Jahrhunderten. Diese 
figürlichen Darstellungen der Geburt Jesu, 
die mitunter sogar zu einer ganzen Lebens-
schilderung in Jahreskrippen ausgebaut 
wurden, haben in der bayerischen Volks-
frömmigkeit und der Kultur des Isarwinkels 
einen kraftvollen Ausdruck gefunden.  

Nicht ohne Grund ist Tölz seit  
fast 200 Jahren ein Zentrum  
des Krippenbaus.

In jüngerer Zeit machte gerade 
Siegfried Schmeller diesem Ruf 
Ehre. Mit großem Eifer, umfangrei-
cher Sachkenntnis und einer ganz 
eigenen, bibeltreuen Religiosität 
engagierte sich der ehemalige 
Juwelier und Uhrmacher für die 
Tölzer Krippen. Krippen waren ihm 
nicht nur beseelte Miniaturwelt 

Kleinod Pauer-Krippe
Das Tölzer Stadtmuseum ist stolz auf ihre  
Krippe aus dem Umfeld König Ludwig II.  
Im neuen Krippenraum hat sie einen Ehrenplatz.

zur Weihnachtszeit. Vielmehr war es ihm ein 
Anliegen, mithilfe von Krippenszenen das 
Wort Gottes zu verkünden.

Eine besondere Augenweide der musealen 
Sammlung ist die sehr wertvolle, von ver- 
schiedenen Münchner Krippen-Schnitzern 
angefertigte Pauer-Krippe, die einst dem 
Hoftapezierermeister König Ludwigs II. 
gehörte. 

Realistische Landschaft  
als Ziel
Für die Neugestaltung der Landschaft unse-
rer wertvollen Pauer-Krippe konnten wir den 
überregional anerkannten Krippen-Kenner 
Siegfried Schmeller gewinnen. 

Der Tölzer „Krippen-Experte“ sagte nach  
kurzer Bedenkzeit zu. Alle Beteiligten  
erlebten einen sehr willensstarken, ernst- 

STADTMUSEUM STADTMUSEUM

haften, kreativen und äußerst engagier-
ten „Kripperl-Bauer“: Schmeller entwarf 
eine markante Felslandschaft, die 2019 
vom Tölzer Krippenverein in ehrenamtli-
cher Arbeit vieler engagierter Mitglieder 
gebaut wurde. Man investierte dabei 
mehr als 600 Arbeitsstunden! 

Siegfried Schmeller ging in perfektionis-
tischer Weise an die schwierige Aufgabe, 

 

NEUKONZEPTION

 
Die Umbauarbeiten im 
Stadtmuseum zur Neu- 
gestaltung der Daueraus-
stellung laufen auf Hoch-
touren. Derzeit entstehen 
im letzten Bauabschnitt 
Themenräume zu Gabriel 
von Seidl, zu Mode, Tracht 
und Textilien sowie zu den 
Literaten des Isarwinkels.

Felsformationen und Gesteins-
strukturen, wie sie in Israel 
vorkommen können, in das kleine 
Format einer Museumskrippe zu 
übertragen und nachzubauen. 
Siegfried Schmeller schuf mit 
dieser exklusiven Felslandschaft 
ein bleibendes Beispiel seines 
Krippen-Wissens und seiner 
Kunstfertigkeit. 

In einem „normalen“ Jahr hätten 
wir Sie jetzt zur Besichtigung 
ins Stadtmuseum eingeladen: 
Dieses Frühjahr wurde im Zuge 
der Neugestaltung des Museums 
unter anderem ein neuer Krip-
penraum geschaffen. Es hätte 
sich natürlich angeboten, diesen 
in der Adventszeit einmal ge-
sondert zu besuchen. Allerdings 
macht es der Teil-Lockdown 
derzeit unmöglich, denn die Ein-
richtung ist zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses noch ge-
schlossen; ob das Haus bis Weih-
nachten noch einmal öffnen darf, 
ist nicht gewiss. Zwar bedauern 
wir die Schließung, doch die 
gute Nachricht ist, dass Ihnen 
dieser Krippenraum auch in der 
Zukunft erhalten bleibt. Als Teil 
der Dauerausstellung können Sie 
ihn nach der Wiedereröffnung 
ganzjährig besuchen.

 

TIPP

 
Der Christkindlmarkt in der 
Marktstraße entfällt zwar. 
Doch der Krippenverein stellt 
in den Schaufenstern der 
Händler mehr als 50 Krippen 
aus. Absolut sehenswert!
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Mit großer Leidenschaft erarbeiten 
die Mitglieder des  Krippenvereins 
die Landschaft für die Darstellung 

der Geburt Jesu.

 

ZUM TODE VON  
SIEGFRIED SCHMELLER

 
Am 26. September starb 
Siegfried Schmeller, der 
sich durch den Entwurf 
und Bau einer Landschaft 
für die Pauer-Krippe für 
das Stadtmuseum und die 
Tölzer Kulturlandschaft 
bleibende Verdienste 
geschaffen hat. Viele 
Jahre führte er zudem als 
Vorsitzender den Tölzer 
Krippenverein an und gab 
sein Wissen an Interessier-
te weiter. Eine große Hilfe 
und Kraftquelle, vielleicht 
sogar das wunderbar er-
gänzende alter Ego fand er  
in seiner Ehefrau Gerhild. 
Mit der Ausstellung der 
einzigartigen Pauer- 
Krippe im Stadtmuseum 
wahrt die Stadt Bad Tölz 
das Andenken an diesen 
herausragenden Krippen- 
Künstler.
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Eine Initiative der Stadt Bad Tölz

Einlösbar in über 100 Betrieben im Stadtgebiet.
Teilnehmende Geschäfte unter www.der-toelzer.de


